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3.4	 Baumausgleich QIK4E - QIK7EH
-		  Die Feder anhand der Tabellen auf Seite 5 auswählen.
-		  Den Motor entriegeln und den Baum auf senkrechte Öff-

nungsstellung bringen.
-		  Die Feder je nach gewählter Öffnungsrichtung einsetzen 

(Abb. 5).
-		  Die Feder mit den darüber vorhandenen Muttern spannen, 

bis der Baum in der Position zwischen 5-30° im Bezug 
auf den Fußboden ausgeglichen ist (in dieser Position 
muss der Baum stehen bleiben oder sich leicht nach oben 
bewegen).

		  Achtung: beim Spannen der Feder [15] muss das Maß A 
aus Abb. 5 eingehalten werden.

- 		 Außerdem sicherstellen, dass der Baum in den Endposi-
tionen beim Öffnen und Schließen stehen bleibt.

		  Achtung: Auf keinen Fall darf die Motorenkraft zum Ab-
stützen des Baumgewichts verwendet werden. Dazu ist 
immer die Ausgleichsfeder zu verwenden.

3.5	 Baumausgleich QIK3E

Die Schranke QIK3E wird mit bereits für die rechte Öffnung 
zusammengebauter Feder geliefert. Sollte eine Öffnung links 
erforderlich sein, die Feder aushaken und an den in der Abbil-
dung dargestellten Punkten [P] und [Q] einhängen.
-		  Den Motor entriegeln und den Baum auf senkrechte Öff-

nungsstellung bringen.
		  Anm.: mit der Schranke QIK3E kann nur ein Baum mit 

maximal 2700 mm Länge verbunden werden.
-		  Die Feder über die Regelung [R] spannen, bis der Baum in 

der Position zwischen 5-30° im Bezug auf den Fußboden 
ausgeglichen ist (in dieser Position muss der Baum stehen 
bleiben oder sich leicht nach oben bewegen).

- 		 Außerdem sicherstellen, dass der Baum in den Endposi-
tionen beim Öffnen und Schließen stehen bleibt.

		  Achtung: Auf keinen Fall darf die Motorenkraft zum Ab-
stützen des Baumgewichts verwendet werden. Dazu ist 
immer die Ausgleichsfeder zu verwenden.

3.6	 Einstellungen Endschalter QIK3E - QIK4E
-	 Die waagrechte (geschlossen) und senkrechte Position 

(offen) des Baum mit den Reglerschrauben der mechani-
schen Anschläge [14] aus Abb. 4 einstellen.

-	 Die Gleiter der Endschalter [13] der Öffnungs- und 
Schließbewegung so einstellen, dass der Motor 2-3 mm 
vor Erreichen des mechanischen Anschlags stoppt [17].

4.	 ELEKTRISCHE ANSCHLÜSSE 
Die elektrischen Anschlüsse und die Inbetriebnahme der 
Schranke QIK3E-QIK4E sind im Montagehandbuch der elek-
tronischen Steuerung E1-E1A angegeben.
Achtung: RF=MAX einstellen.
Die elektrischen Anschlüsse und die Inbetriebnahme der 
Schranke QIK7EH sind im Montagehandbuch der elektronischen 
Steuerung 73RQ angegeben.

5.	 REGELMÄßIGE WARTUNG (alle 6 Monate)
Bei unterbrochener Strom- (230 V~) und Batterieversorgung 
(wenn vorhanden):
- 		  Die Betätigungsarme reinigen und schmieren und alle 

Schrauben und Muttern auf festen Sitz kontrollieren.
-		  Die elektrischen Anschlüsse kontrollieren.
-		  Die manuelle Entriegelung kontrollieren.
-		  Den Ausgleich des Baums kontrollieren.
-		  Überprüfen Sie den Leistungswert des Motorkondensators.
Strom- (230 V~) und Batterieversorgung (wenn vorhanden) 
wieder herstellen:
- 		  (Nur QIK3E und QIK4E) Die Betriebsweise der Endschal-

ter prüfen.
- 		  Die korrekte Betriebsweise der Hinderniserfassung 

prüfen.
- 		  Die korrekte Betriebsweise aller Befehls- und Sicherheit-

sfunktionen prüfen.

ACHTUNG: Für die Ersatzteile beachten Sie bitte die Ersatz-
teilliste.
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ENTRIEGELUNG
Im Falle eines Schadensfalles oder bei fehlender Spannung den 
Schlüssel einsetzen und gegen den Uhrzeigersinn drehen, die 
Klappe vollständig öffnen. Die Schranke von Hand öffnen.
Um die Schranke erneut zu sperren, die Klappe schließen, den 
Schlüssel im Uhrzeigersinn drehen und den Schlüssel abziehen.

Achtung: nicht mit gespannten Federn und nicht mon-
tiertem Baum entriegeln. Die Ver- und Entriegelung des 

Baums darf nur bei stillstehendem Motor erfolgen. Nicht in den 
Arbeitsbereich des Baums treten. Bei entriegelter Schranke kann 
sich der Baum frei bewegen.
Wenn die Klappe geschlossen ist, der Schlüssel sich aber noch 
in waagerechter Stellung befindet, ist der Mikroschalter für die 
Entriegelung geöffnet und verhindert so jede Bewegung.
(Nur QIK7EH) Zur Trennung der Schranke von der Energiever-
sorgung die Spannung wegnehmen und die Leitung der Akkus 
(falls vorhanden) unterbrechen.

ALLGEMEINE SICHERHEITSHINWEISE
Diese Hinweise sind ein wichtiger Bestandteil des 
Produkts und dem Betreiber auszuhändigen. Lesen Sie 

aufmerksam durch, denn sie liefern wichtige Informationen zur 
Sicherheit bei Installation, Gebrauch und Wartung. Bewahren Sie 
diese Anleitungen auf und geben Sie an mögliche Mitbenutzer 
der Anlage weiter. Dieses Produkt darf ausschließlich für die 
bestimmungsgemäße Verwendung eingesetzt werden. Jeder 
andere Gebrauch ist als unsachgemäß und daher gefährlich zu 
betrachten. Der Hersteller lehnt jede Haftung für Schäden infolge 
unsachgemäßen, falschen und unvernünftigen Gebrauchs ab. 
Vermeiden Sie Eingriffe nahe der Scharniere bzw. mechanischen 
Bewegungsorgane. Halten Sie sich während der Bewegung 
nicht im Betätigungsbereich der Torschranke auf. Setzen Sie 
sich zur Vermeidung von Gefahrensituationen der Bewegung 
der Torschranke nicht entgegen. Unterbinden Sie, dass Kinder 
im Betätigungsbereich der Torschranke spielen oder verweilen. 
Halten Sie Kinder von den Fernbedienungen und/oder anderen 
Befehlseinrichtungen fern, um eine unbeabsichtigte Aktivierung 
der Torschranke zu vermeiden. Schalten Sie im Falle einer 
Betriebsstörung des Produkts den Hauptschalter aus. Versuchen 
Sie nicht, das Tor selbst zu reparieren, sondern wenden Sie 
sich an qualifiziertes Fachpersonal. Die Nichtbeachtung der 
obigen Vorschriften kann zu Gefahrensituationen führen. Jede 
Art von Reinigungs-, Wartungs- oder Reparaturarbeit darf nur 
von einem Fachmann durchgeführt werden. Zur Gewährleistung 
des einwandfreien Anlagebetriebs sind unbedingt die Angaben 
des Herstellers zu beachten. Mit der regelmäßigen Wartung 
der motorisierten Tür darf nur qualifiziertes Fachpersonal 
betraut werden. Von besonderer Bedeutung ist die regelmäßige 
Prüfung des korrekten Betriebs aller Schutzeinrichtungen. Die 
Montage-, Wartungs- und Reparatureingriffe sind schriftlich 
zu protokollieren und zur Verfügung des Betreibers zu halten.
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